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Zukunft braucht Herkunft

Es ist gar nicht so einfach, die richtigen Worte zu finden
für eine Gedenkfeier, welche ein 631 Jahre zurückliegen-
des Ereignis betrifft. 
Gerne würde ich mich heute lieber zu einem Friedens-
abkommen im Zusammenhang mit den kriegerischen 
Ereignissen in Syrien äussern. Leider scheint ein solches
in weiter Ferne zu liegen. Und doch schweifen meine 
Gedanken mit Grund von Sempach nach Syrien: In Syrien
wurden und werden fundamentale Lehren und Errungen-
schaften, die heute Bestandteil des Kriegsvölkerrechtes
sind, wissentlich und willentlich unter den Augen der 
Weltöffentlichkeit missachtet.
Im Sempacherbrief, welcher als Folge der blutigen Erfah-
rungen im Kampf gegen das Haus Habsburg entstanden
war, wurden erstmals Regeln im Umgang mit besonders
schutzbedürftigen Personen aufgestellt.
Heute werden, nur knapp zwei Flugstunden von uns ent-
fernt, chemische Waffen auf eine schutzlose Bevölkerung
abgeworfen, obwohl der Einsatz dieser Mittel von der
internationalen Staatengemeinschaft geächtet wird. 
Der tiefere Sinn der Sempacher Gedenkfeier ist, die 
Erfahrungen unserer Vorfahren an die nächsten Gene-
rationen weiterzugeben. Es geht darum, dass die, 
im Verlaufe der Zeiten weiterentwickelte, «Sempacher-
Charta» umgesetzt wird. 
Ich wünsche uns allen einen regen Gedankenaustausch.
Weil Zukunft Herkunft braucht.

Guido Graf

Grusswort des Regierungspräsidenten



Programm der Gedenkfeier

Morgenbrot

09.00 Uhr Verteilen der Morgenbrotsäckli beim Rathaus
Morgenbrot in allen Gastwirtschaften und 
im Zelt

09.20 Uhr Begrüssung durch Franz Schwegler,
Stadtpräsident von Sempach

Einzug in die Kirche

09.40 Uhr Feierlicher Einzug vom Luzernertor durchs
Städtli in die Kirche

Jahrzeitfeier in der Kirche

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Liturgie: Pfarreileiter Bernhard Stadler,
Pfarrer Hans Weber

Festpredigt: Dr. Josef Estermann, 
Philosoph und Theologe

10.40 Uhr Festakt

Begrüssung: Regierungspräsident 
Guido Graf

Verlesen des Schlachtbriefes:
Franz Schwegler, Stadtpräsident Sempach

Gemeinsames Singen des Sempacherliedes

Festrede: Ständerat Damian Müller

Schweizerpsalm

11.25 Uhr Auszug aus der Kirche



Bevölkerungsapéro

11.30 Uhr Harmonie Sempach spielt auf dem 
Kirchplatz, anschliessend Verschiebung zum
Rathaus

11.40 Uhr Gäste und Bevölkerung sind herzlich 
zum Apéro vor dem Rathaus eingeladen.
Die Gastgemeinde Entlebuch offeriert 
Getränke aus der Region, Spezialitäten aus
der Biosphäre und unterhält auf 
typische Entlebucher Art.

Gastgemeinde Entlebuch

Wir heissen alle Entlebucherinnen und Entlebucher 
herzlich willkommen in Sempach!

12.00 Uhr Musikalische Einlage des «singenden
Kochs» Willy Felder, Restaurant Bahnhöfli,
Entlebuch

Grusswort von Vreni Schmidlin-Brun, 
Gemeindepräsidentin von Entlebuch

«Ein heiterer Vergleich zwischen Entlebuch
und Sempach» in Wort und Bild von 
Geschichtenerzähler Richard Portmann
Musikalische Einlage von Willy Felder

12.40 Uhr Ende der Gedenkfeier Sempach 2017



Weitere Veranstaltungen zur Gedenkfeier Sempach 2017

Ins Schwarze treffen am 
97. Sempacherschiessen

Mittwoch, 21. Juni 2017
Samstag, 24. Juni 2017

Ende Juni 2017 ist es 
wieder so weit. 
Das 97. Sempacherschiessen
findet im Schiessstand Mussi
in Sempach statt. 

Der Sempacherverband lädt herzlich zum legendären
Sempacherschiessen ein.

Sempacher Hellebardenlauf 2017
Entdecke am Samstag, 1. Juli 2017 den Hellebardenlauf
am idyllischen Sempachersee. Attraktive Strecken über
12.2 und 5.8 km und Schülerläufe über 0.6 bis 1 km mit
Start und Ziel im historischen Städtchen Sempach. 
Auch dieses Jahr starten alle Schüler der Kategorie 
U6 bis U16, welche sich online anmelden, gratis. 
Alle weiteren Infos und Online-Anmeldungen bis 
27. Juni 2017 unter www.hellebardenlauf.ch. 
Nachmeldungen am Lauftag bis jeweils eine Stunde vor
Start der jeweiligen Kategorie möglich.

Städtlifest am Samstag, 1. Juli
Am Vorabend der Gedenkfeier findet das alljährliche
Sempacher Städtlifest statt: Feines Essen, kühle 
Getränke und gute Musik im gemütlichen Ambiente in 
unserem schönen Städtli. Start ab 19 Uhr.





Sie können sich auf uns  
verlassen – weil wir täglich  
unser Bestes für Sie geben.

Urs Birrer
Regionaldirektor Sursee
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